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Jahresbericht
Das Geschäftsjahr 2025 war für die Energiebranche 
von hohen Anforderungen und klaren Erwartun-
gen geprägt. Versorgungssicherheit, stabile Preise 
und der fortschreitende Umbau der Energiesyste-
me standen im Fokus. In diesem Umfeld konnte die 
Technische Betriebe Weinfelden AG (TBW) ihre 
Rolle als zuverlässige Versorgerin für Kundinnen 
und Kunden, Gemeinden und die Region weiter 
stärken. Vorausschauende Investitionen und ein 
stabiler Betrieb bildeten dabei die Grundlage für 
ein insgesamt erfolgreiches Geschäftsjahr.

Wir haben die Fernwärmeprojekte gezielt voran-
getrieben und damit einen wichtigen Beitrag zur 
nachhaltigen Wärmeversorgung in Weinfelden 
geleistet. Mit der Unterzeichnung des Lieferver-
trags mit der KVA Thurgau am 13. Mai 2025 konnte 
eine langfristige, regionale und verlässliche Part-
nerschaft gesichert werden, welche die Wettbe-
werbsfähigkeit von klimafreundlicher Wärme aus 
der Abfallverwertung unterstreicht. Ergänzend 
dazu wurden das Dienstleistungsgeschäft für an-
dere Energieversorgungsunternehmen weiter ge-
festigt, mehrere Projekte erfolgreich umgesetzt 
sowie bestehende Photovoltaikanlagen erweitert 
und weitere Vorhaben für die kommenden Jahre 
vorbereitet.

Energiepolitisches Umfeld und Rahmen­
bedingungen
Das Jahr 2025 stand für die Schweizer Energiewirt-
schaft erneut im Zeichen von Versorgungssicher-
heit, beschleunigtem Ausbau der erneuerbaren 
Produktion und steigenden Anforderungen an 
Netze und Systembetrieb. Mit dem Inkrafttreten 
eines ersten Verordnungspakets zum Stromgesetz 
per 1. Januar 2025 wurden zentrale Weichen für 
den Ausbau von Photovoltaik, Wind- und Wasser-
kraft sowie für neue Förder- und Marktmechanis-
men gestellt.

Gleichzeitig richtete sich der energiepolitische Fo-
kus zunehmend über die Landesgrenzen hinaus. 
Der Bundesrat eröffnete im Juni 2025 die Vernehm-
lassung zum Vertragspaket Schweiz – EU (Bilatera-
le III), das auch den Strombereich umfasst. Damit 
wurden Perspektiven für eine engere Anbindung 
an europäische Regeln und Märkte geschaffen.

Die Diskussionen über eine vertiefte Zusammenar-
beit mit der Europäischen Union im Strombereich 
unterstreichen die Bedeutung verlässlicher Rah-
menbedingungen und Planungssicherheit für die 
Schweizer Stromversorgung. Auch die TBW ist vom 
Ausgang dieser Debatte betroffen und berücksich-
tigt unterschiedliche Szenarien bereits heute in ih-
rer langfristigen Planung.

Versorgungssicherheit im Fokus
Der operative Betrieb erwies sich als stabil und leis-
tungsfähig. Laufende Projekte konnten planmäs-
sig weitergeführt und erfolgreich abgeschlossen 
werden.

Im Zentrum stand weiterhin die Versorgungssi-
cherheit. Die zuverlässige Lieferung von Energie, 
Wasser, Wärme sowie digitalen Vernetzungsleis-
tungen war jederzeit gewährleistet. Damit wurde 
eine solide Basis für kommende Entwicklungen 
und eine weiterhin verlässliche Energieversorgung 
geschaffen.

Franz Koller	 Roland Keller
Präsident des 	 Geschäftsführer
Verwaltungsrates

Rückblick 2025

2025
in Mio. CHF

2024
in Mio. CHF

Erfolgsrechnung

Umsatz 75.80 88.70

Unternehmens-Cashflow 7.83  9.61

Betriebsergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 2.40 3.18

Unternehmenserfolg 2.50 3.09

Bilanz

Bilanzsumme 67.22 69.40

Anlagevermögen 27.29 25.71

Eigenkapital 43.43 42.48

Aktienkapital 5.00  5.00 





In Weinfelden wächst die Einspeisung von erneu-
erbarem Strom kontinuierlich. Private Haushalte 
und Gewerbebetriebe setzen zunehmend auf Ei-
genverbrauch und decken damit einen grossen 
Teil ihres Strombedarfs selbst. In das Stromnetz 
der TBW gelangt die überschüssige Energie, die 
nicht direkt vor Ort genutzt wird.

Das Trinkwasser stammt grösstenteils aus dem 
Thur-Grundwasser-Strom und wird über zwei 
leistungsstarke Grundwasser-Pumpwerke direkt 
ins Verteilnetz der TBW eingespeist. Mit geziel-
ten Investitionen in Qualitätssicherung, Infra-
struktur und eine Notstromversorgung wird die 
Versorgung auch in Ausnahmesituationen si-
chergestellt.

Das Gasnetz in Weinfelden gewährleistet eine 
zuverlässige und sichere Energieversorgung für 
Haushalte, Gewerbe und Industrie. Das einge-
speiste Biogas stammt aus der eigenen Biogas-
Aufbereitungsanlage auf dem Areal der Abwas-
serreinigungsanlage und stärkt die regionale, 
nachhaltige Gasversorgung.

Das flächendeckend ausgebaute Glasfasernetz in 
Weinfelden bildet die Grundlage für eine leis-
tungsfähige und zukunftssichere digitale Infra-
struktur und stellt eine stabile, hochverfügbare 
Datenübertragung für Haushalte, Gewerbe und 
öffentliche Einrichtungen sicher. Die Anzahl der 
Nutzerinnen und Nutzer des TBW-Glasfasernet-
zes steigt kontinuierlich an.
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Technik
Sanierung Reservoir Enggässli
Das Trinkwasserreservoir Enggässli in Weinfelden 
wurde 2025 umfassend saniert. Die Innenbeschich-
tung wurde bis auf den Beton erneuert. Dank des 
Drei-Kammern-Systems blieb die Wasserversorgung 
während der gesamten Bauzeit sichergestellt. Die 
Sanierung stärkt die langfristige Versorgungssicher-
heit der Region.

Ausbau Fernwärmenetz
Der Ausbau des Fernwärmenetzes in Weinfelden 
verlief äusserst effizient und teilweise schneller als 
geplant. Insgesamt wurden 4314 Meter Leitungen 
verlegt. Auch bei anspruchsvollen Querungen und 
engen Platzverhältnissen konnten Termine einge-
halten und die Auswirkungen auf Bevölkerung und 
Gewerbe möglichst gering gehalten werden.

Glasfaser als Basis digitaler Versorgung
Das Kabelnetz Weinfelden wurde vor über 35 Jah-
ren mit Zustimmung der Bevölkerung aufgebaut 
und diente lange der Übertragung von Radio und 
TV, ab 2003 auch von Internet und Festnetztelefo-
nie. Während dieser Zeit wurde der Betrieb kontinu-
ierlich weiterentwickelt und eine hohe Übertra-
gungsqualität sichergestellt.

Mit steigenden Anforderungen an digitale Dienst-
leistungen gewann ein leistungsfähiger Internetan-
schluss zunehmend an Bedeutung. Diese Entwick-
lung wurde früh erkannt und das Glasfasernetz in 
den letzten 15 Jahren flächendeckend ausgebaut. 
Per Ende 2025 ersetzt es das bisherige Kabelnetz 
vollständig und schafft eine zukunftssichere Grund-
lage für die digitale Versorgung in Weinfelden.

Gemeindeübergreifende Wasserversorgung
Das neue Stufenpumpwerk in Weinfelden stärkt die 
Trinkwasserversorgung von Bürglen und Weinfel-
den. Es ermöglicht den gegenseitigen Wasseraus-
tausch zwischen den Netzen und erhöht die Versor-
gungssicherheit beider Gemeinden.

Markt
Etablierte Partnerschaften 
Die Position der TBW als Partnerin für kommunale 
Energieversorger konnte 2025 weiter gefestigt wer-
den. Die Betriebsführung der LST Energie AG um-
fasst Energieverrechnung, Netzbetrieb, Messwesen 
sowie sämtliche Aufgaben eines Elektrizitätswerkes 
für die Gemeinden Lommis, Stettfurt und Thundorf. 
Abläufe sind eingespielt, Schnittstellen definiert 
und Verantwortlichkeiten klar geregelt.

Nach der Integration neuer Dienstleistungen für die 
Gemeinden Bussnang und Märstetten im Vorjahr 
stand im Berichtsjahr die Konsolidierung der Prozes-
se im Fokus. Die Abrechnung der Strom- und Was-

serverbräuche erfolgt über die Systeme der TBW 
und ist Bestandteil der gemeinsamen Abläufe. Da-
mit steht den Gemeinden eine moderne und zuver-
lässige Systemlandschaft zur Verfügung.

Mit der erfolgreichen Etablierung dieser Mandate 
wird die Rolle der TBW als Partnerin für kommunale 
Energieversorger weiter gestärkt. Der Ausbau von 
Synergien und Dienstleistungen festigt die Markt-
position und erhöht die Attraktivität als Arbeitge-
berin in der Region Weinfelden.

Gesellschaftliches Engagement 
Als regional verankertes Unternehmen engagieren 
wir uns im sportlichen und kulturellen Leben der Re-
gion. Dazu zählen Partnerschaften mit dem HC 
Thurgau, der Musikschule Weinfelden, Floorball 
Thurgau, der Tennishalle Weinfelden, der Curling-
halle Weinfelden sowie weiteren lokalen Vereinen 
und Organisationen.

Ein besonderer Fokus liegt auf Angeboten für Kin-
der und Jugendliche. Mit dem Kids Day des HC Thur-
gau ermöglichten wir Schulklassen aus der Region 
den Besuch eines Meisterschaftsspiels und stärkten 
damit Gemeinschaft und regionale Verbundenheit. 
Mit diesem Engagement leisten wir einen Beitrag zu 
einem lebendigen Gemeinwesen. 

Personal und Weiterbildung
Im Geschäftsjahr 2025 wurde der Bereich Daten
management und Energieverrechnung personell ver-
stärkt. Die fortschreitende Digitalisierung der Ener-
giewirtschaft führt zu komplexeren Abrechnungs-
prozessen, etwa durch intelligente Messsysteme, 
zeitvariable Tarife und den wachsenden Anteil de-
zentraler Energieerzeugung über Photovoltaik-An
lagen.

Digitale Messdaten und Verrechnungslösungen 
 ermöglichen eine präzisere, transparentere und ef-
fizientere Abwicklung und leisten einen wichtigen 
Beitrag zu stabilem Netzbetrieb und hoher Versor-
gungssicherheit. Mit dem Ausbau des Teams stellen 
wir sicher, dass diese Anforderungen erfüllt und die 
Abrechnungsprozesse kundenorientiert weiterent-
wickelt werden.

Die Aus- und Weiterbildung unserer Mitarbeiten-
den bleibt ein zentraler Bestandteil unserer Unter-
nehmenskultur. Ergänzend dazu fand im Berichts-
jahr ein Kaderworkshop statt, in dem strategische 
Themen und Führungsfragen vertieft wurden. Par-
allel entwickeln wir unser Betriebliches Gesund-
heitsmanagement weiter und passen es an aktuelle 
Bedürfnisse an. Mit zeitgemässen Angeboten för-
dern wir Gesundheit, Motivation und Zufriedenheit 
unserer Mitarbeitenden und schaffen ein attrakti-
ves Arbeitsumfeld.



Herkunft 
Rund 92,9 % des Trinkwassers stammen aus dem 
Thur-Grundwasser-Strom, die restlichen 7,1 % sind 
Quellwasser. Der Grundwasseranteil wird nicht be-
handelt. Das Quellwasser ist permanent über-
wacht und wird zur Qualitätssicherung präventiv 
mit UV-Licht behandelt.

Qualitätsproben
Dem Weinfelder Trinkwassernetz werden monat-
lich Proben an verschiedenen Stellen entnommen 
und vom kantonalen Laboratorium geprüft. Die 
amtlichen Proben entsprachen, soweit unter-
sucht, den chemischen und mikrobiologischen 
Anforderungen der Lebensmittelgesetzgebung.

Wasserhärte
Das Weinfelder Trinkwasser ist mittel-hart bis 
hart. Die Gesamthärte beträgt zwischen 23 und 
36 französischen Härtegraden.

Nitratgehalt
Der Nitratgehalt liegt zwischen 8,0 und 15,4 Milli-
gramm/Liter. Das Qualitätsziel von 25 und der 
Höchstwert von 40 mg/l wird somit eingehalten.

Weitere Informationen finden Sie unter 
tbweinfelden.ch oder www.trinkwasser.ch.

Herkunft
Der gesamthaft an unsere Kunden gelieferte 
Strom wurde produziert aus:

Neben dem Standardprodukt können die Kun-
dinnen und Kunden ihren persönlichen Strommix 
beeinflussen, indem sie sich für Thurgauer Natur-
strom entscheiden. Thurgauer Naturstrom steht 
für 100 % erneuerbare Stromproduktion aus dem 
Thurgau.

Weitere Informationen finden Sie unter  
thurgauer-naturstrom.ch.

Wasserqualität Stromqualität

Total % aus CH %

Erneuerbare Energien 75.7 75.7

Wasserkraft 55.5 55.5

Sonnenenergie 11.8 11.8

Siedlungsabfälle 2.4 2.4

Geförderter Strom 6.0 6.0

Nicht erneuerbare Energien 24.3 24.3

Siedlungsabfälle 24.3 24.3

Total 100.0 100.0

Nuklearer Abfall (mg/kWh) 0

CO2-Emissionen (g/kWh) 64.412



Technische Betriebe Weinfelden AG

Geschäftsleitung 

Roland Keller, Geschäftsführer

Michael Frick, Leiter Markt 

Urs Fässler, Leiter Finanzen 

Adrian Schläpfer, Leiter Technik

Mitarbeitende

21 Frauen, 42 Männer und 2 Lernende 

arbeiten in einem Teil- oder Vollzeit-

pensum bei der TBW.

Verwaltungsrat 

Franz Koller, Präsident

Simon Wolfer, Vizepräsident

Anita Meyer

Paul Marbach 

Rahel Wendel

Revisionsstelle 

Provida Wirtschaftsprüfung AG, Frauenfeld

PARTNER VON
Weststrasse 8	 T 071 626 82 82	 info@tbweinfelden.ch

8570 Weinfelden	 F 071 626 82 85	 www.tbweinfelden.ch

Technische Betriebe Weinfelden AG

Die Technische Betriebe Weinfelden AG (TBW) wurde 2002 
gegründet und ist ein selbständiges Unternehmen mit regio-
naler Ausrichtung und Sitz in Weinfelden. Der Hauptfokus 
liegt in der Beschaffung und Verteilung von Strom, Gas, Wär-
me und Trinkwasser sowie dem Betrieb des flächendeckend 
ausgebauten Glasfasernetzes in Weinfelden. 

Verwaltungsrat
Die TBW ist eine selbständige Aktiengesellschaft im Alleinbe-
sitz der Stadt Weinfelden. Oberstes Organ ist der Verwal-
tungsrat mit 5 Mitgliedern. Das Unternehmen ist zertifiziert 
nach ISO 9001 (Qualitätsmanagement). 

Personal
Rund 65 Mitarbeitende sorgen für eine zuverlässige Energie-
versorgung rund um die Uhr – 365 Tage im Jahr. Seit der Grün-
dung der Aktiengesellschaft hat sich die TBW kontinuierlich 
weiterentwickelt und passt sich laufend den neuen Heraus-
forderungen an.

Leitidee
Wir sind das zukunftsorientierte Versorgungsunternehmen 
für leitungsgebundene Energien, Trinkwasser und Glasfaser-
netze im Mittelthurgau. Durch kontinuierliche Modernisie-
rung und gezielte Weiterentwicklung unserer Kerngeschäfte 
nutzen wir Marktchancen konsequent und verantwortungs-
voll. Dabei stehen der konkrete Mehrwert für unsere Kundin-
nen und Kunden sowie die Ziele der Energiestrategie 2050 je-
derzeit im Zentrum unseres Handelns.

Investitionen
Um eine sichere und hochwertige Energie- und Trinkwasser-
versorgung zu gewährleisten, investiert die TBW jedes Jahr 
mehrere Millionen Franken in ihre Infrastruktur. Dank der so-
liden Eigenkapitalbasis können Anlagen und Leitungen nach-
haltig aus eigener Kraft finanziert werden. Gleichzeitig fliesst 
ein grosser Teil dieser Investitionen in lokale und regionale 
Gewerbe- und Dienstleistungsunternehmen und trägt so zur 
Stärkung der regionalen Wirtschaft bei. 


